
Stiftungaktuell

Erweiterungsbau Grampen 

So soll es in rund zweieinhalb Jahren hinter dem bestehen-
den Grampen aussehen: Mit dem Erweiterungsbau entsteht 
ein lebhaftes Begegnungszentrum für Alt und Jung. 

Dass es vorwärts geht mit dem Grampen 2 zeigt das Baugespann, das seit dem 
30. September 2024 zwischen der Erachfeld- und der Südstrasse aufgestellt 
ist. Der schon seit Jahren geplante Erweiterungsbau befindet sich endlich in 
der Baubewilligungs-Phase. Wenn alles planmässig verläuft, erfolgt der Bau-
start im Herbst diesen Jahres. Entstehen werden an zentraler Lage 28 Alters-
wohnungen, eine Pflegewohngruppe und die Räumlichkeiten für die  
Spitex Region Bülach. Der Bedarf an Alterswohnungen mit 24-Stunden-Not-
ruf und unterstützenden Dienstleistungen (Wohnenplus) ist hoch. Damit auch 
Eheleute oder Partner mit unterschiedlichem Pflegebedarf im Alter nicht ge-
trennt leben müssen, vervollständigt die moderne Pflegewohngruppe unser 
Angebot für Wohnen und Pflege im Grampen: So kann beispielsweise der 
noch agile Partner in der eigenen Wohnung leben und ist doch gleichzeitig in 
der Nähe der Partnerin mit hohem Pflegebedarf in der Pflegewohngruppe.
Möchten Sie dieses Generationenprojekt unterstützen? Für uns als Stif-
tung bedeutet der Bau des Grampen 2 eine grosse, finanzielle Herausforde-
rung. Wir möchten einen Teil der benötigten Mittel mit Spenden finanzieren.
Mehr Informationen erhalten Sie auf www.sarb.ch oder telefonisch.

Liebe Leserin, lieber Leser

Nach einer besinnlichen Adventszeit mit  
vielen stimmungsvollen Anlässen hat das 
neue Jahr mittlerweile schon lange begon-
nen. 

Das Neubauprojekt Grampen bleibt eine der 
Prioritäten für die Stiftung und den Stif-
tungsrat. Das Projekt schreitet planmässig 
voran. Das Baugesuch wurde bei der Stadt 
eingereicht und wir hoffen auf baldige Ge-
nehmigung, sodass wir im Sommer mit dem 
Baubeginn rechnen können.

Im Herbst letzten Jahres hat sich die IG Alter 
aufgelöst. An einer letzten Mitgliederver-
sammlung wurde nicht nur der entspre-
chende Beschluss gefasst, sondern auch 
ausführlich und humorvoll Rückblick auf 
fast 20 Jahre IG Alter gehalten. Wir freuen 
uns sehr, dass sich die Mitglieder der ehe-
maligen IG Alter nun stolz «Freunde des 
Grampen» nennen. Es freut mich persön-
lich, dass die Stiftung weiterhin auf die 
Unterstützung dieser für uns so wichtigen 
Botschafterinnen und Botschafter zählen 
darf. 

Der Erweiterungsbau Grampen bringt nicht 
nur viel Arbeit, sondern benötigt auch we-
sentliche finanzielle Mittel. Wir schätzen 
deshalb die tatkräftige Unterstützung aller 
Freundinnen und Freunde als Gönner und 
beim Sammeln und Werben für dieses wich-
tige Projekt.

Claude R. Cornaz    
Präsident Stiftungsrat

Februar 2025
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Visualisierung des neuen Innenhofs mit dem geplanten Grampen 2



Unsere
Welt in
Zahlen Freiwillige

104

Auszubildende 

29

Bananen 
pro Jahr

1440 kg

Mahlzeiten 
pro Tag

500

Feste und Veranstaltungen

In diesem Jahr feiern wir nicht nur das jährliche Stiftungsfest, sondern auch das 10-jährige 
Jubiläum der Zusammenführung der Rössligasse und des Grampen als JUBI10. Beim Büüli 
Fäscht gibt es schwungvolle Unterhaltung und einen Festbetrieb vor dem Grampen. 

Für Abwechslung ist gesorgt: Neben dem umfangreichen 
Veranstaltungsprogramm, welches monatlich unter-
schiedlichste Darbietungen für jeden Geschmack bietet, 
erwarten uns in diesem Jahr auch grössere Feste.

Stiftungsfest und JUBI10
Bereits 10 Jahre ist es her, dass die Altersinstitutionen der 
Stadt Bülach (Rössligasse, Gringglen, Soligänter) und die 
Stiftung Grampen zusammengeführt wurden und damit 
der Grundstein für die heute sechs Standorte umfassende 
Stiftung gelegt wurde. Die Zusammenführung der drei 
städtischen Institutionen mit dem Grampen war eine gros-
se Aufgabe. Unter dem Motto „Stiftung gestern, heute 
und morgen“ feiern wir dieses Jubiläum beim diesjährigen 
Stiftungsfest.

Büüli Fäscht 2025
Nach acht Jahren Pause kehrt das Büüli Fäscht zurück. Der 
Festbetrieb beginnt am Freitag um 17 Uhr und läuft bis in 
die späten Nachtstunden – freitags bis 2 Uhr und samstags 
sogar bis 3 Uhr. Vor dem Grampen wird ein grosses Fest-
zelt mit Platz für 100 Personen errichtet, wo für jede Men-
ge Unterhaltung gesorgt ist. Von beschwingter Piano-Mu-
sik über traditionelle Shows bis hin zum DJ am Abend ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Unser Gastronomie-
Team sorgt wie gewohnt dafür, dass auch kulinarisch alle 
auf ihre Kosten kommen und so das Büüli Fäscht für alle 
Bewohnenden nahe ist.

Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie jederzeit 
auf unserer Webseite unter sarb.ch

Stiftungsfest & JUBI10 
20. Juni 2025

Büüli Fäscht 
29. - 31. AUGUST 2025



Jubilare

Herzlichen Glückwunsch zu 
eurem Jubiläum. Gemein-
sam sorgt ihr seit 40 Jahren 
dafür, dass die Menschen in 
der Stiftung sich wohl und 
Zuhause fühlen. Wir danken 
euch von Herzen für euren 
Einsatz.

Susanne Niedermann

Pflege im Fokus

Seit Herbst 2024 leitet Susanne Niedermann die Pflege-
wohngruppe Bergli. Zusätzlich ist sie als Pflegeexpertin 
auch für die fachliche Weiterentwicklung der Pflege und 
deren Qualitätssicherung mitverantwortlich.

Pflegeexpertinnen und Pflegeexperten 
verfügen über ein vertieftes Fachwis-
sen, das sie befähigt, komplexe Pflege-
situationen zu analysieren, Pflege-
teams zu beraten und Einzelpersonen 
in schwierigen Situationen zu beglei-
ten. Zudem tragen sie zur Entwicklung 
neuer Pflegekonzepte bei. 

Susanne Niedermann bringt alles mit, 
was es für diese Position braucht: Mit ihren Erfahrungen in verschiedenen 
Alterszentren, in der Berufsbildung und in Führungspositionen hat sie ihre 
Expertise, insbesondere in den Bereichen Demenz und Palliative Care, stetig 
ausgebaut. 

«Das sind meine Schwerpunkte, das interessiert mich» sagt Susanne. 
Ein Gewinn für die Stiftung, denn die konsequente Entwicklung dieser beiden 
Bereiche sind strategische Fokusthemen. Bis 2028 soll das Zertifizierungsniveau 
nach SanaCERT erreicht werden, bei der Susanne in den dafür zuständigen 
Arbeitsgruppen eine leitende Aufgabe übernommen hat. Um dieses Ziel zu 
verwirklichen, müssen zahlreiche Pflegeaspekte im Alltag integriert und gelebt 
werden – immer mit dem Fokus, dass unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
sich wohl und Zuhause fühlen. 

aus dem Leben von
Heidi Knecht, 90 Jahre, 

Bewohnerin Grampen

Sie war über 50 Jahre in Rüti 
bei Winkel daheim bevor Heidi 
Knecht vor etwas mehr als 
drei Jahren in den Grampen 
zog. Hier fühlt sie sich wohl: 
"Mein Zimmer gefällt mir sehr 
und die Angestellten sind alle 
immer ausgesprochen freund-

lich" erzählt sie. Die 90-Jährige 
liest bis heute jeden Tag die NZZ. 

Generell liest sie viel und ist 
dankbar, dass ihre Augen das noch 

so gut mitmachen. Einen Teil ihres 
Lebens hat Heidi Knecht in Frankreich 

verbracht, ging dort viel wandern und spricht 
fliessend Französisch. Bis heute ist sie unterneh-

menslustig und verbringt gerne Zeit mit ihren Kindern und Enkeln.

Katrin Halatta

Katrin Ha-
latta, seit 10 
Jahren in der 
Stiftung im 
Bereich Nacht-
wache. 

Linda Rizzuto, 
seit 10 Jahren in 
der Stiftung im 
Bereich Pflege 
und Betreuung.

Linda Rizzuto

Adelina Gashi

Adelina 
Gashi, seit 20 
Jahren in der 
Stiftung im 
Bereich Pflege 
und Betreuung. 

Gönnervereinigung
Aus der Interessensgemeinschaft Al-
ter (IG Alter), die sich im letzten Jahr 
aufgelöst hat, entstand die neue 
Gönnervereinigung "Freunde des 
Grampen", die schon über 80 Perso-
nen umfasst. Wir begrüssen unsere 
neue Gönnervereinigung herzlich 
und freuen uns darauf, die Stiftung 
auch künftig miteinander weiterzu-

entwickeln.

Mehr auf sarb.ch



Eine festliche Adventszeit

Wir schauen zurück auf eine stimmungsvolle Adventszeit 
mit zahlreichen Aktivitäten und Feierlichkeiten. 	

Eingeläutet wurde die Adventszeit Ende November mit der feierlichen Eröff-
nung der beiden geschmückten Weihnachtsmarktstände in der Rössli-
gasse und im Grampen. Im Angebot waren handgemachte Produkte aus 
der Küche und von den Bewohnenden, die den ganzen Dezember über gros-
sen Anklang fanden. 

Der Besuch vom Samichlaus war, wie jedes Jahr, ein schöner Anlass für einen 
geselligen Abend. Auch kreativ wurde die Adventszeit besonders gestaltet: 
In der Kreativ Werkstatt entstanden weihnachtliche Sterne und Selbstgemach-
tes für die Weihnachtsmarktstände. Es wurde gemeinsam geguetzlet, gesun-
gen und Gottesdienste besucht. Veranstaltungen wie das Weihnachtskino und 
das klassische Weihnachtskonzert waren eine wundervolle Ergänzung und 
sehr willkommen.

Schliesslich durften wir bei unseren Weihnachtsfeiern in den sechs Stand-
orten mehr als 500 Gäste begrüssen, die von unserem Gastronomie-Team 
verwöhnt wurden. Damit alles reibungslos verlief wurden über 50 Personal-
einsätze geleistet, in der Küche 100 Kilogramm Gemüse und über 70 Kilo-
gramm Fleisch zubereitet. Eine bemerkenswerte Leistung unserer Gastrono-
mie, nicht nur dank derer die Feiern in so schöner Erinnerung bleiben.

Fr, 14. Februar | 14.30 Uhr
Grampen
Hundezirkus

So, 16. Februar | 14.30 Uhr
Rössligasse
Musik & Tanz: Christian

So, 23. Februar | 15 Uhr
Rössligasse
Theateraufführung  
"Theääterle macht Froid"

Mo, 24. Februar | 15 Uhr
Grampen
Comfort Schuhe 
Präsentation/Verkauf

Mi, 26. Februar | 15 Uhr
Grampen
Geigenkonzert mit Klavier 
Begleitung

Mi, 26. Februar | 16 Uhr
Rössligasse
Musik mit Herbert Fritschi  

Fr, 28. Februar | 15 Uhr
Grampen
Vortrag: Komponisten & ihre 
Werke mit Fredy Staudacher

So, 2. März | 14.30 Uhr
Grampen
Musik & Tanz:  
Party-Vagabunden

Di 4. März | 14.30 Uhr
Rössligasse
Fasnacht mit Maja Perego

Mi, 5. März | 10 Uhr
Grampen
Cantiamo Chorsingen

Do, 6. März | 14.30 Uhr
Grampen
Fasnacht mit Maja Perego

Fr, 14. März | 15 Uhr
Rössligasse
Calindo Bauchredner

Weitere Veranstaltungen auf
www.sarb.ch
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www.sarb.ch

Unsere gemeinnützige Stiftung freut sich über Ihre Spende und bedankt sich für Ihre 

Unterstützung. ZKB Konto-Nr: 1100-6259.830, IBAN: CH16 0070 0110 0062 5983 0

Eine stimmungsvolle Adventszeit mit vielen schönen Momenten liegt hinter uns.


